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An den 
Bürgermeister Herrn Frank Stein  

Konrad-Adenauer-Platz 1 
51465 Bergisch Gladbach 
 

 
An den Vorsitzenden des  

Ausschusses für Infrastruktur, Umwelt, Sicherheit und Ordnung 
Herrn Hermann-Josef Wagner 
Konrad-Adenauer-Platz 1 

51465 Bergisch Gladbach 
 
            

  

 
 

    

 

                             20. Februar 2023 
 

 

Antrag im nicht-öffentlichen Teil zur Erstellung eines Bußgeldkatalogs auf 

Grundlage der Baumschutzsatzung und Etablierung eines Prozesses zur 

Ahnung von Vergehen gegen die Satzung  

 

Sehr geehrter Herr Stein, sehr geehrter Herr Wagner, 

 

die Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und SPD stellen folgenden Antrag: 

 
Der Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt, Sicherheit und Ordnung beschließt 
die Erstellung eines Bußgeldkatalogs auf Grundlage der Baumschutzsatzung und 

Etablierung eines Prozesses zur Ahnung von Vergehen gegen diese Satzung. 
Als Vorbild eines solchen Katalogs können die bereits in der Baumschutzsatzung 

verankerten Bußgelder der Städte Bonn, Lünen, Niederkassel oder beispielsweise 
Emsdetten. 
Eine Fertigstellung sollte bis zur nächsten Ausschusssitzung am 23.05.2023 

erfolgen. 
 

Begründung 
 
Seit Oktober 2020 ist die neue Baumschutzsatzung gültig. Erste Erfolge wurden 

in der AIUSO Sitzung am 08.06.2021 berichtet. 
Kürzlich haben wir in Erfahrung gebracht, dass es massive Verstöße gegen die 
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Baumschutzsatzung gegeben hat. Leider ist die Verwaltung aktuell nicht befähigt, 

Bußgelder zu verhängen. 

  

Dies hat zwei fatale Folgen: 

1. Für die Bürger gibt es aufgrund fehlender Bußgelder keinen Druck, sich an 
die Baumschutzsatzung zu halten. Dadurch gehen der Stadtgesellschaft für 
das Mikroklima wertvolle Baumbestände ungestraft verloren. 

2. Der Stadt gehen erhebliche Einnahmen durch die fehlende Ahndung 

verloren. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

   

 

  

 
 

Klaus W. Waldschmidt    Theresia Meinhardt 
Fraktionsvorsitzender SPD   Fraktionsvorsitzender           

       BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

 
      
 


